
HIV / Erbrochenes
Beitrag von „sina“ vom 20. März 2005 14:07

Hallo!

Soweit ich weiß, ist HIV nicht meldepflichtig. Wenn etwas bekannt wäre an der Schule, hätte mir
die vorherige Klassenlehrerin etwas gesagt - sie hat mich auch sofort darauf hingewiesen, dass
die Eltern des Jungen drogenabhängig sind.
An dem Tag als die Oma ihren Enkel wegen Übelkeit dann von der Schule abgeholt hat, hat sie
mir auch nichts gesagt (allerdings wusste sie auch nicht, dass der Boden gewischt werden
musste). Ich bin zwar noch nicht ganz beruhigt, aber auch nicht völlig panisch. Nach den Ferien
werde ich noch einmal genau bei der Schulleitung nachfragen.
Die Oma anzusprechen (und besonders jetzt in den Ferien telefonisch) käme mir irgendwie
komisch vor -gerade weil es so unwahrscheinlich klingt und vielleicht tatsächlich überreagiert
wäre.

Was die Sache mit der offenen Wunde angeht: meine Hände sind extrem trocken und oft
zwischen den Finger etwas offen - tut nicht weh, wäre aber in diesem Fall natürlich eine
Gefahrenquelle.

Von einer Krankenschwester weiß ich mittlerweile auch, dass eigentlich eine Ansteckung
unwahrscheinlich ist. Sie sagte, ich solle mir keine Sorgen machen, sogar einen Test hielt sie für
unnötig.

Werde ihn wohl trotzdem machen lassen und bei nächster Gelegenheit meinen Hausarzt mal
genauer fragen - auch wegen der Hepatitis B -Sache.

Über weitere Antworten freue ich mich trotzdem noch

Sina
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